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Fallbeispiel Österreich 
Dem Buch Geospots zufolge ist Österreich Teil des europäischen Kulturerdteils. Er ist 
christlich geprägt und die Industrielle Revolution nahm hier ihren Ausgangspunkt. Zur Zeit 
des Kolonialismus wurden viele Staaten anderer Kulturerdteile von europäischen Staaten 
abhängig gemacht, was eine Ausbreitung der europäischen Kultur nach sich zog, aber auch 
die Kultur in Europa stark prägte.  
https://web.archive.org/web/20100102230753/http://www.bildung-
lsa.de/db_data/978/geographie.htm#Textmarke%20Kulturteile 
 
Vergleich mit Österreich 
Der Vergleich zweier Merkmale mit der österreichischen Kutlur entfällt hier.  
 
Heterogenität der Kultur Österreichs 
Obwohl Deutsch in Österreich in der Bundesverfassung als offizielle Staatssprache 
festgeschrieben steht, gibt es in Teilen Österreichs weitere Amtssprachen. So haben zum 
Beispiel Schüler und Schülerinnen in vier Gemeinden des Burgenlands die Möglichkeit auf 
Unterricht in ihrer Muttersprache Ungarisch.  
https://de.wikipedia.org/wiki/Minderheitensprachen_in_Österreich#Regelungen_zur_Amts-
_und_Unterrichtssprache 
Ganz generell werden in den einzelnen Bundesländern Österreichs verschiedene Dialekte 
gesprochen, die von den verschiedensten Sprachen beeinflusst wurden.  
Neben der größten Religionsgruppe der „römisch-katholischen Kirche“ (fast 6 Mio. Anhänger 
bei der Volkszählung 2001) bezeichnen sich viele Österreicher und Österreicherinnen 
mittlerweile als „ohne Bekenntnis“ oder gehören der protestantischen, einer orthodoxen, der 
muslimischen oder der jüdischen Glaubensgemeinschaft an. Hier sind vor allem Unterschiede 
zwischen Städten und den ländlichen Gebieten festzustellen. 
https://de.wikipedia.org/wiki/Österreichische_Identität#Religion 
 
 
 


